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Rektor des Missionshauses St. Rupert
feiert 70. Geburtstag

Bischofshofen -
P. Mag. Herbert
Loipold, Rektor
im Missionshaus
St. Rupert in Bi -
schofshofen, feier-
te am 18. April sei -

nen 70. Geburtstag. Der Jubilar
stammt aus Küstrin an der Oder
und absolvierte das Gymnasium
im Missionshaus St. Rupert. An -
schließend studierte er Philoso-
phie und Theologie an der Hoch-
schule in St. Gabriel der Steyler

Missionare - SVD. Hier wurde
er am 6. Juni 1971 zum Priester
geweiht. Danach war er zu nächst
Erzieher und Lehrer in St. Ru -
pert. Aufgrund seiner organisa-
torischen und wirtschaftlichen Fä -
higkeiten folgten leitende Po si -
tionen im Orden: Prokurator in
St. Rupert, Provinzprokurator in
St. Gabriel, Aufbau des Zeit-
schriftenvertriebes (Stadt Gottes)
in St. Augustin in Deutschland
und nun Rektor des Missions-
hauses St. Rupert.

Prof. Mag. Walter Raffetseder 
Oberstudienrat

Bischofshofen -
Ende April be kam
der verdiente Pä -
dagoge Prof. Mag.
Walter Raffetseder
vom Landesschul-
ratspräsidenten

Herbert Gimpl und vom Landes-
schulinspektor Josef Lackner den
Berufstitel Oberstudienrat ver-

liehen. Seit 1991 unterrichtet er
an der Tourismusschule Bi schofs -
hofen die Gegenstände Englisch
und Russisch und ist für die Leh-
rerkollegen sowohl sozial, auf-
grund des Fachwissens und im
pädagogischen Bereich ein Vor-
bild. Die Schulgemeinschaft gra -
tuliert Prof. Raffetseder ganz
herzlich.

Aus  meiner S icht  . . .

Neben all den
p o l i t i s c h e n
Ereignissen der
letzten Zeit, gibt
es da eine wahre
Begebenheit, die

sich nicht nur den allergrößten
Respekt verdient hat, sondern
einfach das Herz erreicht und
über die man einfach berichten
muss. Ein Lungauer Bergstei-
ger und Alpinpolizist rettet ei -
nem amerikanischen Bergstei-
ger knapp unterhalb des Gip-
fels des Mount Everest in rund
8.700 Metern Höhe das Leben.
Der Alpinpolizist gibt einen
sei ner größten Träume 148 m
vor dem Ziel auf, um selbstlos
einen bereits erblindeten Berg-
steiger zu bergen. Auf der Ho -
mepage des Alpinisten ist zu
le sen: „Ich bin wie geplant um
1 Uhr vom letzten Lager auf
8.300 m gestartet. Die Amical-
Gruppe ist bereits 2 Std. früher
aufgebrochen. Als ich auf 8.700m
war, kamen mir die Teilnehmer
der Amical Gruppe (jeder mit
künstlichem Sauerstoff und eige-

nem Climbing Sherpa) ent ge gen.
Sie waren alle am Gipfel, be -
richteten aber, dass ein Ameri-
kaner erblindet ist und Pro ble -
me hat abzusteigen. We nig spä -
ter traf ich auf den Ame rikaner
mit seinem Sherpa, und sah so -
fort, dass diese beiden in größ-
ten Schwierigkeiten waren. Ich
entschloss mich, auf den Gip-
fel zu verzichten und gemein-
sam mit dem Sherpa zu versu-
chen, den Amerikaner in Si -
cherheit zu bringen. 4 Leichen,
die man im Aufstieg sieht, sind
Mahnung genug. Die anderen
Teilnehmer der Amical-Grup-
pe waren bereits alle abgestie-
gen.“ Wa rum all diese Berg-
steiger an dem bereits erblinde-
ten amerikanischen Bergstei-
ger vorbei sind, kann man nur
mit grenzenlosem Egoismus be -
schreiben. Aber dann gibt es
auch noch diesen Lungauer Hel -
den, der einfach Mensch ist und
das bewegt mich sehr. Respekt
für den Gipfelsieg der Mensch-
lichkeit.  

Ihr Eberhard Stoiser

Der wahre Gipfelsieg
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Der Sommer kommt! „MARKISENZEIT“ - Jetzt bestellen, sonst ist der Sommer 
vorbei und Sie hatten wieder keinen Schattenplatz!

Fest der Bischofshofener Vereine am 29. Juni 2013
und auf der Bühne sowie ein abwechs-
lungsreiches Musikprogramm heimischer
Musikkapellen. Ein vielfältiges kulinari-
sches Angebot lädt zum Genießen und
Verweilen ein. Organisiert wird das Fest

Bischofshofen verfügt über ein reges und
facettenreiches Vereinsleben. Dieses prägt
das öffentliche Leben in vielfältiger Wei -
se. Dass die Vereine auch zu feiern verste-
hen, wird einmal mehr beim „Fest der
Bischofshofener Vereine“ mit einem bun-
ten und vielfältigen Programm bewiesen.
Dieses findet bereits zum zweiten Mal am
29. Juni 2013 von 16 bis 24 Uhr am Ma -
ria-Emhart-Platz statt. Bei einem Famili-
ennachmittag wird zur Teilnahme an ei -
nem Aktiv-Parcours eingeladen. Wer die
lustigen und abwechslungsreichen Statio-
nen absolviert, hat die Chance bei einer
Verlosung attraktive Preise zu gewinnen.
Auf die Besucherinnen und Besucher war-
ten zudem Präsentationen an den Ständen

raiffeisenstr. 9  • 5500 bischofshofen
tel.: 0 64 62-21 166 • info@studio05.at
m a r k t  4 0 • 5 4 4 0  g o l l i n g
tel.: 0 62 44-20 440 • golling@studio05.at

www.studio05.at

ha i r fash ion

von Bischofshofener Vereinen in Zusam-
menarbeit mit der Stadtgemeinde Bi schofs -
hofen. Der Eintritt ist frei. Bei Schlecht-
wetter findet die Veranstaltung nicht statt.
(Bildnachweis: Strauß/Stadtgemeinde)

Vortrag „Frauengesundheit“
an gesprochen. Der Referent wies da rauf
hin, dass mit den geänderten gesellschaft-
lichen Strukturen sich auch ein neues
Selbstverständnis und Selbstbewusstsein
der mo dernen Frau entwickelt habe. 
In diesem Zusammenhang werde al ler -
dings häufig übersehen, dass dadurch in
dieser Form bisher nicht gekannte physi-
sche und psy chische Belastungen verbun-
den sind.

Bischofshofen - »Frauengesundheit« laute-
te der Titel des Gesunde-Gemeinde-Vor-
trages, den Univ. Prof. Dr. Christian Men -
zel Anfang Mai im Kultursaal Bi schofs -
hofen hielt. Der Referent gab auf Basis
seiner langjährigen Tätigkeit als Frauen-
arzt und Klinikleiter einen umfassenden
Überblick zum Thema „Frauenmedizin“.
Zudem wurde das ho he Maß an Eigenver-
antwortung der Frau für ihre Gesundheit

Konzertkarten für Carmina Burana
von Carl Orff? Richtige Antwort: 24 Lie-
der. Die glücklichen Gewinner waren: Eva
Schwaig hofer (aus Pfarrwerfen), Rita Graf
und Jür gen Holz (beide aus Bischofshofen).

Im Bild Sarah Wechselberger vom Touris-
musverband Bischofshofen mit den glück-
lichen Ge winnern.

Bischofshofen - Am 1. Juni um 20 Uhr
und am 2. Juni zur Matinée um elf Uhr
wird die Carmina Burana von Carl Orff in
der Produktionshalle der Liebherr-Werk Bi -
schofshofen GmbH von den Chören Vox
Cantabilis, Unter- und Oberstufenchor von
St. Rupert, Kammerchor Salzburg, Sän-
gerbund Mondsee, Unisono Chor Wien,
Cappella Lacensis Maria Laach, dem Uni-
versitätsorchester Salzburg sowie interes-
sierten mitwirkenden Musikern aus dem
Pongau aufgeführt. In der letzten Aus gabe
des Bischofshofen Journales konnten inte-
ressierte Leser 3 x 2 Konzertkarten für die
Carmina Burana gewinnen. Die Ge -
winnfrage lautete: Wie viele Lieder um -
fasst das Chorwerk der Carmina Burana



kultur

Platzkonzert mit drei Bischofshofener Blaskapellen
kum wartet. Mit einem Gesamtspiel aller
drei Kapellen wird dieser blasmusikali-
sche Abend abgeschlossen.

Bischofshofen - Am Freitag, den 21. Juni
ab 19 Uhr kommt es zu einer blasmusika-
lischen Premiere in Bischofshofen. Die
TMK Pöham, die Bundesbahnmusikkapelle
und die Bauernmusik von Bischofshofen
(im Bild) werden gemeinsam ein Platz-
konzert bestreiten. Drei junge Stabführer
werden ihre Kapelle mit einem Aufmarsch
und einer kleinen Showeinlage zum Mohß -
hammerplatz führen. Jede Musikkapelle
gibt ein kurzes Standkonzert, bei dem Tra-
ditionelles, Solistisches und so manche
mu sikalische Überraschung auf das Publi-

Dulteröffnung mit Bischofshofener Traditionsvereinen
marsch im Festgelände und dem Bieran-
stich durch Bürgermeister Heinz Schaden
spielten die beiden Bischofshofener Blas-
kapellen zum Frühschoppen auf.

Anlässlich der Eröffnungsfeier zur 40.
Salzburger Pfingstdult veranstaltete die
Volkskultur Salzburg am Pfingstsamstag
einen Festzug durch die Altstadt von Salz-
burg. Unter der organisatorischen Leitung
von Gauobmann Hans Strobl gestaltete
der Pongau diesen Aufmarsch. Neben zahl -
reichen Pongauer Brauchtumsgruppen hat -
ten die Trachtenmusik Pöham, die Bau-
ernmusik Bischofshofen und die „Hoch-
gründecker“ die Ehre, diesen beeindrucken-
den Festzug ausgehend vom Residenz-
platz über die Staatsbrücke bis zum Mira-
bellplatz mitzugestalten. Nach dem Ein-

Bauernmusik servierte „Österreichische Schmankerl“
„musikalischen Speisen“ und führte so das
Publikum abwechslungsreich und gekonnt
durch diesen Konzertabend. Das Früh-
lingskonzert bietet auch immer den ent-
sprechenden Rahmen, verdiente Musike-
rInnen zu ehren. Neben zahlreichen Leis-
tungsabzeichen und einem „Dankeschön“
für fast 50jährige Mitgliedschaft an Mar-
tin Lechner wurde Sepp Steinberger für 20
Jahre Obmannschaft mit einem sehr per-
sönlichen Geschenk für seinen unermüdli-
chen Einsatz sehr herzlich gedankt. 

Im Bild von links Bezirkskapellmeister Klaus
Vinatzer, Obmann Sepp Steinberger und
Alois Lechner.

Bischofshofen - Die Bauernmusik
Bischofshofen servierte beim diesjährigen
Frühlingskonzert ein musikalisches Gala-
menü mit ganz besonderen Gustostückerl
österreichischer Musik. Unter der musika-
lischen Leitung von Bezirkskapellmeister
Klaus Vinatzer spielten sich die mehr als
70 Musikerinnen und Musiker mit der
Ouvertüre „Der Bettelstudent“ von Carl
Millöcker und dem Walzer „Donausagen“
von Julius Fucik in die Herzen der beinahe
500 ZuhörerInnen. Mit dem „Schwips-
lied“ aus der Operette „Eine Nacht in
Venedig“ und dem Titelsong „Ich gehör
nur mir“ aus dem Musical „Elisabeth“ be -
geisterte Agnes Wimmer-Mitterlechner als
Gesangssolistin und überraschte so manchen
Konzertbesucher mit ihrer ausgezeichne-
ten Schauspieleinlage. Matthias Kreuz ber -
ger und Christian Lechner (beide Tenor-
horn) führten das Publikum mit dem Bra-
vourstück „Fröhliche Tenoristen“ in die
Welt der böhmischen Blasmusik. Den mu -
sikalischen Abschluss bildete ein Medley
mit Hits aus der Feder von Reinhard Fen-
drich, unter anderem mit der geheimen
österreichischen Bundeshymne „I am from
Austria“. Irene Kreuzberger „servierte“ mit
ihrer charmanten Moderation die einzelnenKontaktlinsen - Optiker - Goldschmied

BISCHOFSHOFEN · BAHNHOFSTRASSE 28 · TELEFON 0 64 62 / 25 23
SCHWARZACH · MARKT 6 · TELEFON 0 64 15 / 65 84

e-mail: nauer@ready2web.at

GRATIS-PARKPLÄTZE
direkt vor dem Geschäft!

Jeden Samstag geöffnet-

von 8.45 bis 12.30 und

von 13.30 bis 17.00 Uhr

in Bischofshofen

Glam &Soul

NEW NEW NEW NEW NEW

STERLING  S ILVER
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Abschlussprüfungen an der Hotelfachschule
Jury und begeisterten Ehrengästen demonstriert
wurde. Es folgten schlussendlich von 13. bis 15.
Mai die mündlichen Abschlussprüfungen aus
den Fachgebieten. Dabei zeigten die Kandida-
ten ihr betriebswirtschaftliches Fachwissen und
ihre fundierten Englischkenntnisse. Prüfungen
aus Tourismus und Marketing sowie politischer
Bildung und Recht überzeugten ebenso vom
hohen Niveau dieser Abschlussprüfungen. 

Im Bild bei der Diplomverleihung: Direktorin
Andrea Kriesmayr, Klassenvorstand Markus
Kainz ner, Schülerin Nadine Pirchner, Landes-
schulinspektor Josef Lackner und Dkfm. Ed -
ward Gordon.

Bischofshofen - Nach zwei bzw. drei lerninten-
siven Jahren war es geschafft: Die frischgeba-
ckenen Hotelkaufmänner und Hotelkauffrauen
durften ihre Diplome aus den Händen von
Direktorin Andrea Kriesmayr, den Klassenvor-
ständen Markus Kainzner (HLE 2) und Thomas
Hubert (HF 3), Landesschulinspektor Hofrat Dr.
Josef Lackner und Kommerzialrat Dkfm.
Edward Gordon, Fachgruppenobmann der Spar-
te Reisebüros in der Wirtschaftskammer Öster-
reich, in Empfang nehmen. Insgesamt vier aus-
gezeichnete und vier gute Erfolge sind beson-
ders hervorzuheben: Im Hotelfachlehrgang für
Erwachsene Carina Huschka, Jacqueline Miller-
Aichholz und David Amper mit ausgezeichne-
tem Erfolg und in der Hotelfachschule Kulina-
rik Katharina Leschinger (ausgezeichneter
Erfolg), Kerstin Wieser und Julia Schwarzen-
berger (gute Erfolge). Die Anforderungen an die
Absolventen sind hoch: Zwei bzw. drei mehr-
stündige schriftliche Klausuren aus Deutsch,
Rechnungswesen und Italienisch waren zu
bewältigen, darauf folgten die Abschlussprüfun-
gen aus Küche und Service, in denen prakti-
sches Wissen und Können vor einer strengen

Top ausgebildet in Erster Hilfe
Bischofshofen - Die 4B Sportklasse der H. Wie-
landner Sporthauptschule Bischofshofen absol-
vierte geschlossen den „großen“ Erste Hilfe
Kurs unter fachkundiger und humorvoller Lei-
tung von Günther Birke, der schon seit Jahren
als verlässlicher Ausbildner für Jung und Alt
fungiert. „Erste Hilfe ist auch immer Dienst am
Mitmenschen und somit ein wichtiger Bestand-
teil der Lebensbildung“, sind sich Direktion,
Lehrkörper und Vertreter des Roten Kreuzes
einig. Im Bild SchülerInnen der 4B Sportklasse,
die sich über das erhaltene und begehrte Zertifi-
kat freuten.
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Projektabschluss
Bischofshofen - Das Schuljahr 2012/13
stand an der Franz-Moßhammer-Haupt-
schule unter dem Zeichen projektorien-
tierter Unterricht. Im De zember 2012 fand
die Präsentation des Projektes Rom der 6.
Schulstufe statt. An fang Mai waren nun
die anderen Schulstufen dran. Im Rahmen
des Elternsprechtages stellte die 5. Schul-
stufe ihre Arbeiten zum Projekt „Regenbo-
gen“ vor, die 7. Schul stufe präsentierte ihre
Ergebnisse zum Projekt „Fliegen“ und die
8. Schulstufe, die sich mit dem „National-
sozialismus“ auseinandersetzte (im Bild),
organisierte ebenfalls eine Ausstellung im
Schulgebäude. Die Schüler arbeiteten seit
dem Herbst in den verschiedensten Gegen-
ständen fächerübergreifend an den einzel-
nen Projekten. Sichtlich stolz konnten die
Kinder nun ihren Eltern die Arbeiten prä-
sentieren. Gleichzeitig wurde der April
zum Lesemonat erkoren.

Traditionelle SPÖ-Maikundgebung
Im Anschluss an die Maikundgebung am
Maria Emhart Platz folgten viele der Ein-
ladung der Kinderfreunde zum „Kinder-
maifest“ am Spielplatz in der Maximili-
anssiedlung. Dort gab es für die Kinder
Spiel, Spaß und Zaubershow. Am Buffet
wurden die vielen Eltern und Großeltern
von Obfrau Andrea Wagner und ihrem
Team mit Kaffee und Kuchen und anderen
Köstlichkeiten verwöhnt. Ein großer Dank
gilt all den großzügigen Kuchenspende-
rinnen.

Bischofshofen - Die Feierlichkeiten zum
1. Mai wurden auch heuer wieder von
strahlendem Sonnenschein begleitet. Im
Vorfeld des Festes überbrachte die Bun-
desbahnmusikkapelle Bischofshofen, un -
ter der Leitung von Franz Dobner, dem
Se niorenheim musikalische Grüße und
stimmte die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner auf den traditionellen „Tag der Arbeit“
ein. Danach marschierte die Musik zum
Maria Emhart Platz, wo sie von den Fest-
gästen mit viel Applaus empfangen wur -
de. Stadtparteivorsitzender Vbgm. Hans-
jörg Obinger konnte neben dem Festred-
ner Landesrat Walter Blachfellner und
einer Vielzahl an Ehrengästen rund 500
Festgäste begrüßen. Die bevorstehende
Landtagswahl war natürlich das bestim-
mende Thema der Festrede und den vielen
Diskussionen auf den Tischen. AK-Be -
zirksstellenleiter Franz Grübl organisierte
wieder ein spannendes FSG-Gewinnspiel
zu aktuellen Fragen zu Politik und Ge -
werkschaft. Strahlende Gewinnerin ei ner
Essenseinladung von und mit Landesrat
Walter Blachfellner wurde Hedwig Stum-
mer. Als gastronomisches Angebot stand
heuer erstmals Grillhendl auf der Tages-
karte, welches von den Gästen begeistert
angenommen wurde. 

Im Bild die glückliche Gewinnerin mit AK-
Bezirksstellenleiter Franz Grübl, Landesrat
Walter Blachfellner und Vizebgm. Hans-
jörg Obinger.
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Bischofshofener Firmen unterstützen
„ihre“ Bergrettung

Im Bild bei der Übergabe der Hilti-Bohrmaschine v. li. Xandi Kreuz-
berger, Rupert Pichler, Pe ter Kontriner, Hannes Laner und Paul
Kreuzberger.

Bischofshofen - Rupert Pichler
(PS Installationen) und Peter Kon -
triner (EKO Kontriner) sind be -
geisterte Bergsteiger und Wan-
derer und zeigten bei der Über-
gabe einer wertvollen Hilti-Bohr -
maschine an die Bergrettung Bi -

schofshofen so ihre große Wert-
schätzung gegenüber "ihrer" Berg -
rettung. Darüber freuten sich Ge -
rätewart Xandi Kreuzberger, Orts -
stellenleiter Hannes Laner und der
Ausbildungsleiter der B’hofener
Bergrettung, Paul Kreuzberger. 

Zum Leistungs-
kreis eines Vorge-
setzten auch eines
Regierunsbosses,
gehört das Über-
wachen, das Kon-

trollieren. Erstaunlich ist in die-
ser Hinsicht, wie viele immer
wieder glauben, dass eine voll-
kommene Überwachung möglich
ist. Manche Vorgesetzte kön nen
da grenzenlos naiv sein. Sie ha -
ben keine Ahnung davon, was

alles nicht überwacht werden
kann. Ein Zolldeklarant einer Spe -
ditionsfirma arbeitete zum Bei-
spiel auf halb und halb mit ei -
nem obrigkeitlichen Organ zu -
sammen. Das Verfahren war äu -
ßerst einfach: es gab zwei Bolle-
ten. Die mit dem niederen Tarif
war amtlich, die mit der höheren
Summe wurde als Beleg für die
Firma gebraucht. Wenn dieser
Fall auch ins Kriminelle geht, er
beleuchtet doch die verschiede-
nen Möglichkeiten, einer Kon-
trolle zu entgehen. Gewiss kön-
nen beispielsweise Handelsver-
treter hinsichtlich der Arbeitszeit
genau kontrolliert werden. Aber

wieviel kostet das und welcher
Vertreter lässt sich das gefallen?
Was man nicht oder nur schwer
kontrollieren kann, findet sich
in allen Sparten. Welcher Opern -
direktor kann seinen Gastdiri-
genten vorschreiben, wieviel Pro -
ben er tatsächlich braucht? Er
muss vertrauen. Ebenso bei den
Korrepetitoren, die mit den So -
listen arbeiten. Wichtig für je -
den Vorgesetzten und anderen
Mächtigen ist nur, zu wissen,

wo man vertrauen muss. Ver-
trauen geht allerdings verloren,
wenn sich bei politischen Wah-
len vermeintlich „G’standene“
Par teifunktionäre kaufen lassen
und desertieren. Das müsste doch
auch ein sich populistisch wund -
schreibender Hasenöhrl ka pie -
ren. Albert Schweitzer sagte:
„Vertrauen ist für alle Unter-
nehmungen das große Betriebs-
kapital, ohne welches kein nütz-
liches Werk auskommen kann.
Es schafft auf allen Gebieten die
Bedingungen gedeihlichen Ge -
schehens.“ 

Ihr Helmut Einöder

Menschliches

Ü b e rw a c h e n

-20%
BY MODEN HEDEGGER

Mode für SIE!

5500 BISCHOFSHOFEN · Salzburger Str. 24
Tel. 06462/2332 · mail: ellmauthaler@gmx.at

3 Tage lang

auf alles!

Von 3. bis 5. Juni 2013
(ausgenommen Wäsche und Bademode)

-20%
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Werfener Maibaumfest 2013
Werfen - Ein Fest der Freude, im Zeichen
der frühsommerlichen Temperaturen, fei-
erten wieder zahlreiche Besucher beim Mai -
baumaufstellen am Ortseingang von Wer-
fen. Nach dem feierlichen Einzug durch
den fahnengeschmückten Marktplatz mit
Trachtenmusik, Schloßbergschnalzern und
den Dirndln und Buam des Heimatverei-
nes D'Hohenwerfner, wurde der aufgekranz 
zte Baum von der Bauernschaft mit Hilfe
kräftiger Freiwilliger traditionell mit Stan-
gen aufgestellt. Die Agrargemeinschaft Bür -
gerschaft Werfen mit Obmann Peter Kendl -
bacher war heuer der dankenswerte Spen-
der des 26 Meter langen schönen Maibau-
mes. Nun ragt dieser weithin sichtbar un -
terhalb der Burg Hohenwerfen gegen das
noch schneebedeckte Tennengebirge. Die
Trachtenmusikkapelle Werfen mit Kapell-
meister Andreas Weiß, die Stadtler Musi-

kanten aus Radstadt sowie Auftritte der
Kindertanzgruppe des Heimatvereines sorg -
ten für ein abwechslungsreiches Rahmen-
programm. Der Heimatverein D'Hohen-
werfner mit Obfrau Sabine Schmitzberger
als Veranstalter dankt allen Mitwirkenden,
den vielen fleißigen Helfern, vor allem
aber der so zahlreich anwesenden Bevöl-
kerung für das Dabeisein und freut sich
auf ein gemeinsames "Maibaumfest - 2014". 

Begeisterte Pongauer Radler
Bischofshofen/St. Johann - Der AK/ ÖGB-
Familienradwandertag gehört bereits seit
24 Jahren zu den Fixterminen für radfahr-
begeisterte Familien aus dem ganzen Pon-
gau. Neben der sportlichen Betätigung wird
alljährlich ein buntes Rahmenprogramm
geboten, das keine Wünsche offen lässt.
Rund 250 PongauerInnen waren dem Ruf
von Cheforganisator und AK-Bezirksstel-
lenchef Franz Grübl und ÖGB-Regional-
sekretär Martin Goller gefolgt, um einen ab -
wechslungsreichen Tag zu erleben. Pünkt-
lich um 12.30 Uhr wurde der Startschuss
für die Fahrt nach St. Johann und wieder
zurück gegeben. Nach der Rückkehr zum
Kraftwerk Bischofshofen durften die Kin-
der unter Anleitung des Gasteiners Urge-
steins Toni Wallner Gold waschen. Außer-

dem warteten auf Jung und Alt rasante
Bootsfahrten mit der Wasserrettung. An -
drea Wagner von den Kinderfreunden Bi -
schofshofen ließ heuer die Kinderherzen
beim Kinderschminken höher schlagen.
Den Abschluss bildete die traditionelle Tom -
bola, bei der es für (fast) jeden Teilnehmer
ein kleines Präsent gab. So erhielten Elisa
Weissacher, Lukas Ober sowie Jana Moser
als jüngste Teilnehmer und Maria Thurner
(79) und Franz Garschall (86) als älteste
Teilnehmer jeweils einen Gutschein für
eine Fahrt für zwei Personen mit der Tau-
rachbahn. Zu guter Letzt wurde unter allen
TeilnehmerInnen ein Mountainbike - ge -
spendet von ÖGB-Landesvorsitzenden AK-
 Präsident Siegfried Pichler - verlost. Glück -
licher Gewinner war Helmuth Smetanig

aus St. Johann. Im Bild bei der Überrei-
chung des Hauptpreises v. li. AK-Präsi-
dent Siegfried Pichler, Gewinner Helmuth
Smetanig, AK-Bezirksstellenleiter Franz
Grübl und ÖGB-Regionalvorstandsmitglied
Erich Schiffer.

Nutzen Sie die Möglichkeit,
trotz kleineren Mengen zu 
Großhandelspreisen einzukaufen.

Auch für Privathaushalte • Laufend Aktionen und
Sonderangebote • Jeden Donnerstag frisches Holzofenbrot
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Mit umfangreichem Käsesortiment
sowie Frischmilchprodukten zu

BESTPREISEN

Unsere Öffnungszeiten : Mo.-Fr. 7.30 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr, Sa. von 7.30 - 11.00 Uhr · Tel. 06462/2406

(in der ehemaligen Molkerei) 
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Tolle Bademode bei Palmers
"Izibia" versprüht einen wunderschönen
orientalischen Flair wie aus tausend und
einer Nacht.Das abwechslungsreiche Pais-
ley-Muster wird von einem satten Grünton
bestimmt und wirkt mit der wilden Muste-
rung einfach hinreissend. Die dazupassen-
de Tunika ist in einem frechen Schnitt ver-
arbeitet. Gesehen bei Palmers, Wagrainer
Straße 1, 5600 St. Johann im Pongau.



Fünf Feuerwehrmitglieder bei Florianifeier angelobt
Bischofshofen - Bei der diesjährigen Flo-
rianifeier der Freiwilligen Feuerwehr Bi -
schofshofen konnte Ortsfeuerwehrkomman-
dant Christian Machnik neben den Mit-
gliedern der Freiwilligen Feuerwehr auch
Fahnenabordnungen der Partnerfeuerwehr
Pullach, der Wasserrettung, des Roten Kreu -
zes und der Bergrettung sowie die Mitglie-
der der jeweiligen Vereinsjugend begrü-
ßen. Unter den Klängen der Bundesbahn-
musikkapelle Bischofshofen begleiteten zu -
dem zahlreiche Ehrengäste nach der Fest-
messe in der Pfarrkirche den Festzug zum
Feuerwehrhaus. Dort fand der offizielle
Festakt statt. In seiner Ansprache wies Orts -
feuerwehrkommandant Christian Mach-
nik darauf hin, dass neben der finanziellen
Unterstützung der Feuerwehr vor allem
der Mensch im Mittelpunkt stehe, „der
seine Freizeit, sein Engagement und zum
Teil auch sein Leben“ gemäß dem Leit-
spruch „Gott zur Ehr, dem Nächsten zur
Wehr“ in den Dienste der Allgemeinheit stel -
len würde. Er lobte auch das große Enga-
gement der Feuerwehrjugend unter der Lei -
tung von OFK-Stv. Helmut Palzer. Vbgm.
Hansjörg Obinger stellte die vielfältigen

ehrenamtlichen Leistungen der Mitglieder
in den Vordergrund. Mit 21.000 ehrenamt-
lich geleisteten Stunden, 171 Einsätzen,
Übungen und Schulungen und der Organi-
sation von zwei Großveranstaltungen kann
die Freiwillige Feuerwehr Bischofshofen
auf eine stolze Bilanz im Jahr 2012 zu -
rückblicken. Es folgten die Angelobung neu -
er Mitglieder der Feuerwehr Bischofsho-
fen und Auszeichnungen langjähriger Mit-
glieder. Mit besonderer Freude konnte
OFK Machnik die Angelobung von fünf
Feuerwehrmitgliedern verkünden, darun-
ter auch eine Frau und zwei Burschen aus
der Feuerwehrjugend. Auch bei der Feuer-
wehrjugend legten ein Mädchen und drei
Burschen die Versprechensformel ab. Ak -
tuell zählt die Feuerwehrjugend 17 Mit-
glieder. Zwei langjährige Mitglieder der
Feuerwehr wurden mit der Verdienstme-
daille des Landes ausgezeichnet: Lösch-
meister Rupert Kaserbacher für 50 Jahre
und HBM DI Michael Posch für 40 Jahre.
Den zahlreichen Gästen der Florianifeier
wurden u.a. spektakuläre Schauübungen
und ein umfangreiches Kinderprogramm
geboten. 

wissenswertes
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HERRENMODE by RENATEHERRENMODE by RENATE

Ihr Einkaufstipp

mitten im Zentrum

von Bischofshofen!

Herrenmode by Renate · Renate Huber · Bahnhofstraße 17 · 5500 Bischofshofen · Tel. 06462/20723 · Mo bis Fr 9 - 12 und 14 - 18 Uhr, Sa 9 - 17 Uhr

Tommy Hilfiger
Casa Moda

Pionier

Am 9. Juni 2013 ist Vatertag!

Ihr Einkaufstipp

mitten im Zentrum

von Bischofshofen!

Nicht vergessen: Am 9. Juni 2013 ist Vatertag!

Im Bild nach der Angelobung von links OFK HBI Christian Machnik, Andreas Bogens-
berger, DI (FH) Alexander Moosbrugger, DI (FH) msc Silke Hafner, Ambros Dankl,
Frank Mooslechner, Aaron Bürgler, Fabian Ennsmann und Vbgm. Hansjörg Obinger.



Bikinifigur?
Der Sommer naht in schnellen Schritten und
die Badesaison hat bereits begonnen. Wer
noch keine Bikinifigur hat, der benötigt ab
jetzt eiserne Disziplin, um noch ein paar Ki -
los runterzubringen. Oder er/sie nimmt sich
so an, wie er ist. Schönheit kommt bekannt-
lich ja von innen. Nur blöd, dass der erste

Eindruck ein visueller ist. Dies spiegelt sich in vielen Sprü-
chen wider:„ein Auge auf jemanden werfen“ oder „Schönheit
liegt im Auge des Betrachters“. Zeitschriften, Shows, Filme,
Werbung – alle zeigen uns perfekte Körper. Dass diese oft
retuschiert sind und auch Promis Problemzonen haben, blen-
det der Leser aus. Wir bewundern die Disziplin der Stars
beim täglichen Workout, die Konsequenz beim Einhalten
von diversen Diäten und ihre modischen Möglichkeiten bei
einer Kleidergröße von XS (oder ist man mit XS schon fett?).
Dann kommen pubertierende Mädchen mit Magersucht in
meine Praxis, die glauben, dass 37 kg ihr Wohlfühlgewicht
ist. Junge Männer, die vor lauter Disziplin beim Essen und
Sport vergessen haben, dass statt einem Sixpack nur das Kran -
kenhaus auf sie wartet. Frauen, die nach unzähligen Diäten
und dem dazugehörigen Jojo Effekt in der Adipositas samt
Schuldgefühlen und Versagensvorwürfen hängen. Allen ge -
meinsam ist, dass sie sich für sich und ihren Körper schämen.
Was nun? Der erste Schritt ist der schwerste. Sich anzuneh-
men, lernen sich selbst zu mögen, mit all den Ecken, Kanten
und Rundungen. Den Kopf zu heben und sich nicht verste-
cken. Und dann professionelle Hilfe in Anspruch nehmen.
Mag. Karin Lastowicka, Klinische- & Gesundheitspsychologin

© Atelier Wolf, Bischofshofen
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Oberhütte am See - Forstau 1860 m

Sieerreichenuns
vonForstauüberdie
VögeiAlm/Forstau-
Gehzeit1,5Stunden.

Bewirtschaftungszeit:
AnfangJunibisOktober,Übernachtungs-

möglichkeitfür32Personen

Familie Oberkofler aus Bischofshofen
freut sich auf Ihren Besuch!
Telefon:0664/9169728

Geöffnet ab 13. Juni 2013

• Psychologische Diagnostik (alle Kassen)

• Klinisch-psychologische Behandlung

• Psychologische Beratung, Supervision

Bei Interesse informieren Sie sich auf meiner Homepage:

www.kar in- lastowicka.at

Mühlbacherstr. 34, 5500 Bischofshofen
Ich bitte um Terminvereinbarung unter 0 64 62 / 33 114

Für Kinder - Jugendliche - Erwachsene

Mathematik-Wettbewerb
Werfen - Känguru der Mathe-
matik ist ein seit 1995 beste-
hender internationaler Mathe-
matik-Wettbewerb für Schüler
der 1. bis 13. Klassenstufe. Im
Vordergrund steht dabei die Fä -
higkeit, logisch zu kombinieren,
„plumpes Auswendiglernen“
von Formeln ist nicht hilfreich.
Allein in Österreich nahmen
im Jahr 2012 mehr als 144.000
Schülerinnen und Schü ler teil,
in Salzburg mehr als 7.600. Der
Wettbewerb war kei ne Schular-
beit und auch kein Test, son-

dern etwas, das Freude am Rät -
seln, Knobeln und Tüfteln brin-
gen sollte. Die Schü lerInnen der
HS/SHS Werfen schnitten auch
heuer bei der Salzburg Wer-
tung wieder sehr gut ab. So kon -
nten sie einen 5. (Andreas Mit-
terlechner), einen 27. (Raphael
Hafner) und ei nen 34. Platz (Ve -
rena Gappmaier) für sich verbu-
chen. Wei ters konnten die Plät-
ze 53, 59, 74, 117, 169 und 210
in den verschiedenen Ka te go rien
von jeweils um die 1.800 Teil-
nehmer/innen er reicht werden.

1.400 m
Dorfgastein Lend Unsere Veranstaltungen im Sommer 2013:

14. 7. 2013 ab 11.00 Uhr – Frühschoppen
15. 8. 2013 ab 13.00 Uhr – Tanzen und Singa auf da Alm;
mit dem Innergebirg Viergesang und den „Zsammgwürfelten“ -
Sänger und Musikanten sind herzlich willkommen!
17. 8. 2013 – Drei-Waller-Wallfahrt
7. 9. 2013 – Bergmesse am Rauchkögerl

Jeden letzten Samstag im Monat findet ab 14.00 Uhr
der „Musikantenstammtisch“ statt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Famil ie Saller

Im Bild die jeweils fünf besten Mathematiker/innen in den Kate-
gorien „Benjamin“ (1. + 2. Klassen) und „Kadett“ (3. + 4. Klas-
sen) mit Direktorin Re nate Blachfellner.
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Gestalten Sie Ihr Buch individu
ell mit GOLD- oder SILBER-

PRÄGEDRUCK oder mit TRANS
FERDRUCK in verschiedenen G

rößen, 

Ausführungen und Farben. W
ir beraten Sie gerne!

Professionelle Bindung für Ihre Arbeit...

AAusdrucke von Ihrer Diplom-, Matura oder Bachelor-arbeit in High-Definition-Quali
tät (Vollfarbe)

von Ihrem Datenträger und Bin
dung Ihrer Arbeit in

Buchform - in Hard- oder Clea
rcover.

TESTAMENT

Fast jedem ist bekannt, dass ein Testament
formale Voraussetzungen erfüllen muss. Ein
fremdhändiges (nicht selbst geschriebenes)
Testament muss eigenhändig unterzeichnet
sein. Ferner muss der Erblasser vor drei Zeu-
gen, wovon wenigstens zwei zugleich gegen-
wärtig sein müssen, ausdrücklich erklären,

dass der Aufsatz seinen letzten Willen enthalte. Dieses letzt-
genannte Formerfordernis spielte in einem Rechtsstreit eine
erhebliche Rolle. Eine betagte Dame unterzeichnete im
Krankenhaus ein Testament, wobei zwei Pflegerinnen und
eine Ärztin als Zeugen fungierten. Allen war klar, dass es sich
um ein Testament handelt. Die Erblasserin erklärte jedoch
nicht ausdrücklich gegenüber den Zeugen, dass das Blatt
Papier ihren letzten Willen darstelle. Dies führte zu der über-
raschenden und negativen Gerichtsentscheidung, dass das
Testament ungültig war und die (ungewollte) gesetzliche
Erbfolge eintrat. Auch wenn dieser Formalismus übertrieben
erscheint, ist darauf äußerst Bedacht zu nehmen, um nicht
mit unliebsamen Überraschungen konfrontiert zu werden. 

Rechtsanwalt Mag. Manfred Seidl
Bodenlehenstraße 2-4 · 5500 Bischofshofen
Telefon 0 64 62/32 660 · Fax 0 64 62/32 660-6

email: ms@waltl.com · www.rechtsanwalt-salzburg.net

1. Alpendorf Bergbahnen Bergrennen
ger. Das Ziel ist beim Bauernhof Jung am
Buchberg. Hobbyradsportlerinnen und Hob -
byradsportler aller Altersklassen sind herz -
lich eingeladen, den Kampf gegen die Uhr
anzutreten. Erlaubt sind Rennrad und Moun -
tainbike. Die Sieger werden in elf Start-
klassen (drei Damenklassen, Jungend 98-
97, Junioren 96-95, allgemeine Klasse 94-
74,  Master I – V) ermittelt. Die Siegereh-
rung findet ab 19 Uhr im Festzelt der Was-
serrettung Bischofshofen am Ehrensber-
gerparkplatz statt. Das Nenngeld beträgt
15 Euro inkl. Essen und einem Getränk.
Die Organisatoren der Radsportveranstal-
tung hoffen auf eine rege Teilnahme der
Hobbyradler aus Nah und Fern. „Wir wol-

Bischofshofen - Bergzeitfahren für Jeder-
mann und -frau am 22. Juni 2013. Hobby-
radler aufgepasst: Die Sportstadt Bi schofs -
hofen konnte eine weitere spannende und
herausfordernde Sportveranstaltung dazu-
gewinnen. Neben dem Bischofshofener
Stadt kriterium haben Gerhard Steiner und
Peter Stankovic mit dem Alpendorf Berg-
bahnen Bergrennen ein weiteres sportli-
ches Highlight und einen weiteren Pflicht-
termin für Radsportfans in die Stadt mit
Schwung geholt. Am 22. Juni geht es erst-
mals in einem Berg-Einzelzeitfahren über
4 km und knackige 400 Höhenmeter auf
den Buchberg. Gestartet wird im Minuten-
takt ab 16 Uhr beim Stegfeld Ehrensber-

len mit dem Bergrennen in erster Linie
Spaß am Radsport und an einem fairen
sportlichen Wettkampf vermitteln“, so Or -
ganisationsleiter Gerhard Steiner. 

Platz für die Pongau Ravens
ner schon fast wie ein Wunder", bringt der
Obmann-Stv. Marc Fleißner die letzten
neun Monate der Suche und Verhandlun-
gen auf den Punkt. "Wir freuen uns schon
auf die ersten Heimspiele auf dem Platz.
Am 20. Juli treten wir gegen die Pinzgau
Devils an und am 24. August bekommen
wir es mit den Hurricanes aus Stallho-
fen/Stmk. zu tun", meint Head-Coach und
Obmann Markus Lumplecker (im Bild 3.
von links).

St. Johann/Pongau - Nach knapp neun
Monaten des Suchens und Verhandelns,
vieler Absagen und einigen Rückschlägen,
haben es die Pongau Ravens endlich ge -
schafft. Mit dem UFC Dorfgastein ha ben
die Footballer einen tollen Kooperations-
partner gefunden und dürfen ihre Heim-
spiele auf dem Spielfeld der Dorfgasteiner
Kicker absolvieren. "Nach überraschend
vielen Rückschlägen bei der Platzsuche
war die positive Nachricht der Dorfgastei-
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WERFENERWERFENER HÜTTE  HÜTTE  
1.969 m - Das Wanderz ie l  im Tennengebirge

Auf Euren Besuch freut sich Familie Hafner!
Näheres auf unserer Homepage: 

www.werfenerhuette.com oder unter der Telefon 0664/9864828

ORT: Werfenweng, Parkplatz Wengerau, START: 9.30 h
STRECKE: Parkplatz Wengerau - Gamsblick Elmaualm - Werfener Hütte

(1.000 Höhenmeter). Ca. 5,5 km
PREISE: Jeder Teilnehmer erhält ein Nudelgericht und darf sich einen Sachpreis, 

dem Rang entsprechend, aussuchen.
NENNUNG: bis Sa. 29.6. um 18 h bei Gerhard und Anja Hafner, Tel. 0664/986 4828 

oder e-mail: werfenerhuette@yahoo.com mit Name, Kategorie und Alter sowie Verein;
NACHNENNUNGEN bis So. 8.45 h am Start möglich

NENNGELD: Erwachsene Euro10,-  Kinder bis 15 Jahre Euro 7,-
NACHNENNGEBÜHR: Euro 14,- Erwachsene, Euro10,- Kinder

Auch heuer findet wieder eine Teamwertung statt! Bei Anmeldung bitte angeben!
Dem Bergläufer wird die Kleidung zum Umziehen heraufgebracht!

Freier Eintritt Badesee Werfenweng! 
Über Eure zahlreiche Teilnahme freuen sich der 
AV-Werfen und die Werfenhütten-Wirtsleut!

Der Veranstalter lehnt jede Haftung gegenüber den Teilnehmern und Dritten Personen ab!

Bezirksmeistertitel für Sporthauptschule
Bischofshofen - Hunderte Schüler
als Zuschauer, gewaltige Stim-
mung, perfektes Fußballwetter
und zwei hochmotivierte Mann-
schaften. Das waren die Rahmen-
bedingungen für das Finale der
Sparkassen Schülerliga Fußball,
das Mitte Mai in Altenmarkt zwi -
schen der Sporthauptschule Alten -
markt und der Wielandner Sport -
hauptschule Bischofshofen ge -
spielt wurde. Nach einem span-
nenden Spiel auf Augenhöhe ge -
wannen letztendlich die Haupt -
schulkicker aus Bischofshofen

verdient mit 5:3. Hervorzuheben
ist Edin Music von der Sport-
hauptschule Bischofshofen, der
dank seiner Schnelligkeit und Ath -
letik in den entscheidenden Pha-
sen den kleinen Unterschied aus -
machte und drei der fünf Tore
erzielte. „Dieses Finale war wie-
der Werbung in eigener Sache
für den Schulfußball im Pon-
gau“, sind sich Bernhard Müller,
Trainer der Altenmarkter, und
Thomas Kaserbacher, Bezirksre-
ferent und Trainer der Bischofs-
hofener, einig.  

Vereinsmeisterschaft der Schützen
Bischofshofen - Die Schützenge-
sellschaft Bischofshofen hielt im
April ihre Jahreshauptversamm-
lung mit Neuwahl ab. Im An -
schluss daran wurde die Sieger-
ehrung der Vereinsmeisterschaft
durchgeführt. Vereinsmeister 2013
(Luftgewehr): Jugend I: 1. Julian
Rückl (550 Ringe), Jugend II: 1.
Manuel Rückl (510 Ringe), Jung -
schützen: 1. Matthias Kehrer (968
Ringe), Junioren: 1. Markus
Brand ner (1031 Ringe), Frauen
Sen. I: 1. Ingrid Kain (1073 Rin -
ge), Männer: 1. Peter Rohrmoser
(1138 Ringe), Senioren I: 1. Jörg
Kain (1035 Ringe), Senioren II:
1. Georg Kaswurm (1019 Ringe)

und Senioren III: 1. Kaspar Rückl
(1139 Ringe). Vereinsmeister 2013
(Sonderbewerb Luftgewehr - ste -
hend aufgelegt): Frauen: 1. Ma -
reike Keye (1115 Ringe), Män-
ner: 1. Gerald Lutz (1078 Rin -
ge). Vereinsmeister 2013 (Luft-
pistole): Frauen: 1. Bettina Zoth
(962 Ringe), Frauen Sen. I: 1.
Elisabeth Mlekusch (1093 Rin ge),
Männer: 1. Matthias Bergmüller
(1083 Ringe), Senioren I: 1. An -
dreas Steuer (1134 Ringe) und
Senioren II: 1. Karl Sakoparnig
(1009 Ringe). Neuer Schützen-
könig 2013 wurde Thomas Brand -
ner mit einem hervorragenden 8
Teilern. 

Bischofshofen - Die aktiven Mountainbiker von Sport Juss
in Bischofshofen holten sich in der Steiermark bei wunder-
schönen, sehr anspruchsvollen Touren bis zu 1.800 Höhen-
metern ihre Kondition für die kommende Bikesaison. Die
Gegend rund um Eibiswald und Deutschlandsberg wurden
dabei unsicher gemacht. Die neuen Bikedressen von Assos
begeisterten mit bester Qualität und topmodischer Neonfarbe. 

Die neu eingekleideten Mountainbiker von Sport Juss mit
Juss Höll (rechts sitzend).

Mountainbikeclub auf Trainingslager

Im Bild die Gewinner der Klasse Senioren III.

Im Bild die erfolgreichen Kicker der Wielandner Sporthauptschule
mit ihrem Trainer Thomas Ka serbacher.
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Bischofshofen (Info 06462 / 2471)
Sa. 1. 20 h Inszenierung Carmina Burana Carl Orff, Liebherr-Halle
So. 2. 11 h Inszenierung Carmina Burana Carl Orff, Liebherr-Halle
Mi. 5. 19.30 h Eröffnung Ausstellung „Erz & Metall“, Museum

am Kastenturm
Do. 6. 19 h Kunst Quadrat - Künstlerstammtisch, Public
Sa. 8. 17 h SK Bischofshofen gegen ASV Salzburg
Sa. 8. 18 h 15 Jahre Lozi`s Schatzeria und 5 Jahre Stürmische 

Böhmische, Mohshammerplatz
Sa. 8. Naturfreunde: Schneibstein (2.276 m), Info: 0664/5983907
So. 9. 18 h Orgelvesper, Pfarrkirche
Di. 11. 19.30 h 1. Museumsgespräch Vortrag „Forschungshandlungen 

2012“, Museum am Kastenturm
Sa. 15. Alpenverein: Radtour „Steinbergrunde“, Tel. 0669/88784607
Sa. 22. 16 h 1. Alpendorf Bergbahnen Bergrennen Buchberg
Do. 27. 18.30 h "Vorgestellt" von Edith Kammerlander, Ranftl 
So. 30. Naturfreunde: Wanderung Heukareck, Info: 0664/5793595
So. 30. Alpenverein: Radtour „Marbachalm“, Info: 0664/1214399

Mühlbach (Info 06467 / 7235)
Sa. 15. 10 h 9. Hochkönigs Kumpellauf, Start beim Arthurhaus
Mo. 24. 11 h Hans Treffen auf der Pronebenalm

Pfarrwerfen (Info 06468 / 5390)
3. bis 30. 8 - 17 h Ausstellung Eisen & Keramik, Gemeindeamtfoyer
Do. 13. 19.30 h Gesprächsabend „Die Geschichte der Axt“, VS 
Fr. 14. 19.30 h Sommerkonzert Trachtenmusikkapelle, Dorfplatz
Sa. 15. 22 h Höhenfeuer Sommersonnenwende am Tennengebirge
Mi. 19. 16 - 20 h Blutspendeaktion in der Volksschule Pfarrwerfen
So. 23. 10 h Frühschoppen der Feuerwehr, Feuerwehrzeugstätte
Mi. 26. 19.30 h Benefizkonzert Militärmusikkapelle Sbg., Dorfplatz
Fr. 28. 19 h Grill- und Schulabschlussfest der VS Pöham
So. 30. 8.30 h Pfarrfrühschoppen in Pfarrwerfen, Pfarrhof

Werfen - Tenneck (Info 06468 / 5388)
bis 31.10.Sonderausstellung Volksadel & Tracht und Alpenglühn am 

Tennengebirge (Do. bis So. im Alpen & Kunstmuseum)
Sa. 1.+2. 11.15 und 15.15 h Falknerei-Sonderprogramm, Burg
So. 2. 15 h Heimatquiz „Orte in Bewegung“ ab 15 Uhr, Pfarrhof 

Werfen (Anmeldung Fr. Mulder Tel. 0660/126 89 66)
Do. 6. 20 h Heilig oder Scheinheilig?, Die kirchliche Sexualmoral

Vortrag und Gespräch, Pfarrsaal in Werfen
Sa. 8. Ausstellungseröffnung Christina Ruhland, Kuenburggewölbe

(geöffnet Do-Sa, von 17 bis 19 Uhr)
Sa. 8.+9. 10 - 17 h Mittelalterliches Treiben, Burg Hohenwerfen
So. 9. Finale Einzel und Mannschaftsmeisterschaften, Minigolfplatz
Fr. 21. 19 h Konzert JungmusikerInnen der TMK, Ortsmitte Werfen
Sa.22+23.9 - 18 h Truck-Trial-EM, Deisl Beton GmbH
Sa. 29. 18 - 22.30 h Mystische Nacht, Burg Hohenwerfen

(Anmeldung erforderlich, Tel. 06468/5203)
Sa.29.+30.10-17 h Mittelalterliches Treiben, Burg Hohenwerfen
So. 30. Frühschoppen des Kameradschaftsbundes, Brennhof
So. 30. Werfener-Hütten, Berglauf und Fitmarsch

Werfenweng (Info 06466 / 4200)
Di. 4. 20 h Dorfabend am Gemeindeplatz
Sa. 15. 19 h Sonnwendkonzert beim Restaurant Chili
So. 16. 10.30 h Frühschoppen im FIS-Landes-Skimuseum
So. 23. 11 h Bergmesse und Almfest auf der Brandstättalm
Di. 25. 20 h Dorfabend am Gemeindeplatz

Hüttau - Niedernfritz (Info 06458 / 7103)
1. bis 30. 11 und 14 h Kupferzeche am Larzenbach, tägl. Führungen
Sa. 1. 19 h Jahreshauptversammlung Kameradschaftsbund Hüttau
So. 2. 10 h Florianifeier der Freiwilligen Feuerwehr Hüttau
So. 9. 19 h Konzert des Chors "Annklang", Pfarrkirche
Mi. 26. Annafest am Hochgründeck

St. Martin (Info 06243 / 4040-59)
So. 16. Landeseröffnung des Salzburger Almsommers im Rahmen 

des Tennengauer Alm-Käsefestes Karalm, Schöberlalm 
und Spießalm 

Gas • Biomasse • Solar • Heizung • Energieberatung
Lüftung • Sanitär • Bäderplanung • Wellness • Service

Geschäftsinhaber Rupert Pichler und Roland Schwarzenberger

ACHTUNG: Redaktionsschluss für die Juli-Ausgabe ist am 22. Juni 2013!




